
Servus liebe Vierbeinerkolleg/inn/en und alle
 Interessierte, hier bellt wieder Eure Trixi.
Mei Liaber, mit der Zeitumstellung sind wir aber
mit Lichtgeschwindigkeit in die Jahreszeit der kur-
zen Tage rein gerutscht. Um fünfe Nachmittag
wird’s jetzt schon oft dunkel. Grad im Park oder in
Feld und Wiese ist es dann, beim abendlichen
Gassi-Rundgang, oft schon stockfinstere Nacht. 
Vor kurzem, beim alljährlichen Halloween-Wahn-
sinn, hat mich an jeder Eckn so ein brennender
Kürbiskopf ang‘starrt. Grauselig. Aber wenigstens
waren die Fratzenschneider als flackernde Licht-
quelle gut, so dass sich Frauchen und Hund ge-
genseitig erahnen ham können.
Da muss ich Euch gleich eine Gschicht schildern.
Seit kurzem habe ich einen neuen Freund, er ist
ein Shar Pei, ein chinesischer Faltenhund und
heißt „Runzl“. Sein Frauchen hat ihn so getauft,
weil er eben so wahnsinnig viele Runzeln im Ge-
sicht hat. Also der Runzl ist mit seinem Frauchen
abends auf dem Bürgersteig Richtung Park unter-
wegs gewesen und plötzlich ist da, wie aus dem
Nichts, ein Radlfahrer ohne Licht angeschossen
g‘kommen. Bis das Frauchen vom Runzl gschaut
hat, wollte der zwischen den beiden durch und ist
über die Leine gefahren. Weil der Radler in dem
Dämmerlicht nicht gesehen hat, dass zwischen
Hund und Frauchen noch die Leine hängt. Da hat‘s
den Runzl vielleicht g’lupft und g‘rissen, dass ihm
gleich kurz die Luft wegblieben ist. Sein Frauchen
hat’s auch g’rissen und den Fahrradrowdy hätt’s
fast g’schmissen. 

Drum bin ich jetzt auf so eine hübsche leuchtende
Blink-Leine umgestiegen. Das ist für die düstere
Jahreszeit optimal. Außerdem geh’ ich abends
auch nie ohne Blinki, bzw. Leuchthalsband ins
Freie. Mei’m Herrli hab ich auch schon verklickert,
dass er unbedingt seine Reflektionsweste anzie-
hen muss – die gibt’s übrigens jetzt auch für Hun-
de – oder eine Stirnlampe aufsetzen soll.
Denn grad im Winter gilt, je mehr ein Vierbeiner
blinkt und leuchtet desto höher ist die Wahrschein-
lichkeit gesund und unbeschädigt wieder daheim
anzukommen. Des gilt übrigens für die
Besitzer/innen genauso, wie auch für freilaufende
Katzen. Schließlich wollen wir doch alle miteinan-
der den nächsten Frühling erleben, oder?
Dem Runzl seinem Frauchen ist mittlerweile auch
ein Licht aufgegangen und jetzt leuchten die zwei,
beim Gassi gehen, wie eine Lichtorgel in der Disco.
Wau – wau – Pfiat
Euch, bis zum
nächsten Wieder-
bellen, Eure TRIXI.
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